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Luft- und Knochenleitung
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Frequenzspektrum und Schwerhörigkeit
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Vorversuche
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Zu beantwortende Fragen

Energieversorgung

Effektive Schallabgabe

Akustische Eigenschaften / Schallspektrum
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Bedeutung
10 % aller Jugendlichen haben eine lärmbedingte Hörminderung

46 % aller über 45 jährigen hat Hörprobleme bei Störlärm

Nur jeder fünfte Schwerhörige trägt Hörgeräte

-bessere akustische Eigenschaften

-Vermeidung des Okklusionseffektes

-bessere Akzeptanz von Hörhilfen


